


7 R
A\ 5
—/v V/ 3 ‘: ;. 4 » .,
B T o A




EX

>0 Q{}Cmmg

/4

SRS RUIFRLTE R SR TSR BT S SR S, SN SRS,
Shemnis, 1774 :

= TR

==

% A 0

&




&GP @Y (ab - W Wv &y s @y

PSS T T ¥ B T, SRSt 4 e \ B




ft

44

oy SR TR o L RO

%vn BOITES Ghadeny
Criedi At Heeioq gu

Zachfen, Sulich Sleve, Berg Engern
and Meferhaten 2c, Shurfirei o,

giebe getvene, Nachdem FWiv die von eud bey det

Stadt Chemnifevvichtete, unterms, mend. praet.
anbero eingefendete Armen-Orduung auf Ling davot
befchehenen gesiemenden Bortrag, su approbiren Fein
o3edenfen gefindens IS laffen wiv eudh foldyes ur
Refolution hierdurdy ohnoerhalten fenn, mit dem Be-
geren, ihr wolle auf die Beobachtung fothaner Ar-
men- Ovduung geblihrende Odficht fuhren. Daran
gefchiehet Unfeve Meinung, Datum Drefden, den
o, December, 1773

9. H. Graf von Sdhonberg.

Chriftian Gottlich Sretichmar, S,

9 2 Nadhdem




§"(ac66em’ 3610 Churfiteftl, Durch! gu Sadfert, 1nfer Sng-

Digfter Herr, in dem unterm xr, April, 1772. ind Land ey-
gangenen erneuerten und evliuterten Mandat wegen Berforgung
Dever Avmen und Abftellimg des Detteltvefend, unter andern beits
famen Berordnungen sugleich gemeffenft mit anbefohlen, daf von

iebe,? Orts Obrigkeir, eine befondere Avmenordnyng ervichet ers
oen foll;

Al8 ift s PAichtfchulbigfter Befolgung diefed hdchiten AnGes
foblnifies, diefe Avmenordnung Bey ey Stadt Shemmnis mitus
siehung diefer Stadt Bierteldmeiftere und Ausfchufiperfonen eng-
worfer, und wie 8 Finfrig mir Berforgung derer einheimifchen
Armen, und ganglichen Abftellung des Bertelns in hiefiger Stavt
gebalren werden fof, feftgeftellet sworpen,

Cap. L

Bon denen Mittel sut Berforgung derer
Sfymmen,
§on
Bon denen Hofpitdlern,

D bereits in Biefiger Stavt smen Hofpitdler, nebmﬁg» Fe.r
e ] Hofpi-




Hofoital St, Seovgi und der Hofpital” jrn Heiligen Eeiff, und
sav jener yue Bevforgung alter unvermdgender Manuer, diefer
aber yur Berpflegung bevireftiger Teibsperfonen vorhandens -

So werden infoldye, wie jeithero, der ALficht dever Stiften
gemdf, oon Seit yu Jeit, die gefette Anjabl armer unvermpgens
per refp. Manns - und Lyetbsperfonen, und voryiglich avme Bity-
ger und Birwgers:TBittben aufgenommen und verpfleget, dffentlis
chen Candftveichern aber, auch allen gottlofen und licdevlichen Ge:
finnel, wird davinnen Fein Aufenthalt geftattes,

= 2%
BVon andernn milden Stiftungett,

- Bleidhergeftalt find alle andere, sum Veffen Ded hiefigen e
tuths vorhandene milde Stiftungen, wie seithevo; fernerhin, lees
Diglich uim Unterhalt einheimifcher Avmen anguwenden; ;

1Ind damit dicfe piae caufae im gutem Stande erhalten
fwerden;

&0 haben die Vorftehere der vorgedachten benden Hofpitaler
fowohin ald dedAvmentafiend, alles Ernfted dabin jutrachten, daf
mit bes hiefigen Hen, Superintendentensd und unfern Vorwiffen und
erhaltener Cinwilligung die Capitalia gegen Confens; und- fonft,
gunugfam ficher untergebracht, die davon gefalligen Jntevefien s
vechrer Beit eingehoben, und ju nichts anderd, als ju Unterhal:
tung dever ¢inheimifchen Avimen, und fonft denen ALfichten dever
Siifftere. gemag, angemender werden, : ;

$. 3

Bon denen geithern, s Verforaung dever Avmen
T gehabten SMitteln, '

Da oudh anflerdem dasjenige, wag an denen Sonns 1ind
Fevertagen, in bev hicfigen St. Jacodi-Kivehe, duvch den Vormit-
A3 f0g%:




tag8- Klingelbeute! gefartmlet, und in denen, in befagter Rivche
angebrachten StbeFen eingeleget wird, von Alters her, jum Avs
menfaften abgegeben, und nebft dem bey Hodhgeiten und Begrab:
niffen gefammieten frepmilligen Allmofen; sum BVeften ded Av-
muths verwendef worden; o

&0 hat ¢d dabey afllenthalben nody fernerhin fein unverdn:
dertes Vetwenden, jedod) mit diefer Erlauterung, daf vor die, bey
tenen Hochyeiten, vor das Avmuth cingefithrte frepmwillige Anflas
g¢, etwas uberhaupt yu entrichtenund angunehmen, fdhlechterdings
nicht geftattet, fondern die ju diefer Auflage eingefithree, vom Kiv-
chen und YAvmenvoigte su iberbringende Birchie, an dem Orte, wo
die Hodyeit gehalten wird, von Kifch yuifch herum gegeben,das
cingelegte Goeld fodann, von einem dever Hevven Geiftlichen, oder
pon dem Hochyeitoater und Hochseitbitter geyehlet, dev Befrag
aufgefchrieben, und von dem Kivchen - und Avrmenvoigte an den
berp'ﬁid\teten Borfteher ded Armenbaftens fofovt abgeliefert wevs
v¢n folle,

8. fs
Bon ver{dyiedenen angeordueten nenen Colfecten,

ofWeiln aber vorgedachte milde Stiftungen und fonftigen Eins
finfte, nebfidenen qoartaliter duvd) verpflichtete Allmofenfammler,
colligivten Beptragen, jur Berforgung des bey voriger Theuerung
fehe angemachfenen Avmuths, bey weiten nicht yuldnglich feyn
wollen;  So wird, nach Erlaubnis Cingangdgedaciten hdcdhften
Befehls, hiermit feftgefeset, daf

0 Bey Teftamenten oder Crrichtung cines andern iebten Willens,
permbgende Leute, mit Glimpf und Bejeheidenbheit, jur BVerfor:
qung derer Avmen ettoas yu vermadyen oder jui fchenfen verans
lofjet,

2) Bey Kaufen, Tanfchen und andern dergleichen Contracten,

ingleichen bey Crbeheifungen, die Contrahenden und Crben, ju
: giner
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¢ einer Gabe vor das Avuth, von Obrigleitdivegen anermah:
net, over bey aufergevidhtlichen Erbheilungen, von dem Bor-
- fteher ded Armentaftens, davum erfuchet, ;

3) ey Kindtaufeffen, wie ben Hodygeiten, vott dem Kivchen: und

” rmenooigt, die vorandene Bitchfe iuberbracht und von Tifd
a1 ife) hevum gegeben, und ein Allmofen vov das Armuth cols
ligivet,

4) Bey Beerdigunger, cb.urd) die Leidhenbeftellere, ein freptoilliger
BHepteag, su gleichmafigen Dehuf, ie jeithero, fernerhin eins
gebracht,

) Sn denen Kirchen ju St Nacobi und ju St. Johannis, Hen
per Communion, ein BDecken ausgefeset, aud

6) Sn hicfigen Pofifoufe und denen Gafibdfen, verfchlofene
Bitchfen ausdgehandiget, und dadurch denen Reifenden und ans
overn Ceuten, ihre Frepgebigkeit gegen das Avmuth ju begeigen,
Gselegenheit gegeden,

) Bon jedem, dev bey hicfiger Stadt das Biwgervecht erlangef,
Acht Srofchen,

8) Won jedet, der bey einer ProfeBion oder Handwert, dag Meis
frervecht gewinnet, ebenfalls Ycht Srofchen,

g) Bon jedem Gefellen; Beym Lofifprechen, Stvey Grofdhen, und
pon feden Sehrjungen, Beym Aufoingen Ein Srofdhen, Hinges
gen Hon denen Hon dev Kaufmannfchaft und denen Kinflern,
wenigifens doppelt fo viel, im Fall fic nicht frevwillig ein mefs
vers evlegen wollen, gum Beften ded Avmuths entrichtet,

10) Bey jeder Fnnung, ein gewifier Theil, von denen Cininften,
weldhe vor Crtheilung des Meiftervechts, Loffprechiing derev
Gefellen und Aufdingung dever Eehrpurfche jur Cade abgegeden
yerden, jabelidy ausdgefefet; Hon denen dibrigen Snnungsgels
dern abgefondert, in cine befondere Caffe gefammier, davitber
pon denen Obermeiftern, unier Auffichs ded Handwerks .%Depu;
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- fati Dtechriung gefithret, und s BVerforgung dever Herartiter

oo Meifter,. deven TWittben und Kinder mit angemendet,

1) Aus dem BVermbdgen dever hiefigen Kivchen = und iibrigen pio«
rum corporum, {0 1weif ¢8 deren Juftand leivet, ein jahrlicher
Beptrag ausgefetet, und endlich

12) fo lange ¢8 die NothmwendigEeir evfordert, und vorhebefinmme

te Cinfunftdmittel jur Vevforgung dever einheimifchen Avmen

piche hinveichend fepn mdcheen, von 14, Tagen ju 14, Tagen,
ober von Monat ju Monat, oder nur qvartaliter, eine frepmilz
lige Collecte, von Houf su Hauf gefammler werden folle,

§. 5.
Bon Communanlagern,

Solten wider BVevmuthen, duvch vorgemeidte Colfecten, o
pon fich jevody um fo weniger jemand aussufchliefien, fondern cin
jeder defto veichlicher, nach feinen BVermbdgensnmftanden bepjutras
gen bat, weiln ev {ich davgegen nicht nur des gottlichen Seegens
su getvdften, fondern-aud) von alfen Wberlauf ciner grofen PMenge
leverlichen @efindel8 Befrenet wird, nicht fo oiel ju erlangen feyn,
ald yuv Berforgung derer einbeimifchen Armen, vou' Seir ju Jeit
evforderlich feyn ditefte; o behalten wir unsd vor, mit BVormwifs
fen der Churfireftl, SachL.. Hochldblichen Landesdregicrung, und
mit Suiehung dever BVierteldmeiftere und AusfchuBperfonen, vasd
ermangelnde Beditefnid, durd) anguordnende Communaniagen
ein: und aufyubringen, auch denenjenigen, weldhe fich sur nges
bubr entbrechen, einen frepwilligen Vetrag, su Denen in dothes
gehenden §pho feftgefesten Collecten ju thuw, ¢in bilignagiges
Bentragsavantum yu beffimmen,

el e
“BonDdenen Pevjorien, durch weldse vorgedachte Col-

“leeten gu erheben,
» ’ . BDie




Die in vorhergehenden 3, uud 4. §pho angeordueten Colles
cten, werden alfo eingensmumen und abgelicfert, da

a) Dasjenige, twag duvdy den Bormittags  Klingelbentel in der
St. Sacobifivche gefammlet WD, von denet Kuchoatern in Ges
genmwart ded Kivchners geyehlet, von diefem aufgefchrichen, und
durch die Kivchoater, an den Borfieher des Avmentaftens, wos
chentlich abgeliefert g ,

b) Die @inlage in die, bey der Communion in detten Kivchen pu
St. Jacobi und ju St, Johannis ausgefesten Becken, in Ges
genart eines dever Hevven Geiftlichen ausgesehlet, und durdh
en Kirchner ju St. Jacobi und den Worfieher der Kirche ju

- St, Iohannis, qoartaliter an befagten Vorfteher des Avmenta:
ftens vervechnet

c) TWas ben zeﬂamenten, ober Errichiung eined anbdern leftett
Willens, ingleichen bey Kauffen, Taufchen und andern dergleis
chen Confracten pevmad)et, gefchentet und abgegeben wird, VO
pem Gerichtscopifien

d) FBas bey gevichtlichen Crboertheilungen, und Bey Crlangung
bed Bitrgerrechres entrichiet wird, von dem NRathscopiften,

e) Die Abgabe beym Aufoingen und Losfprechen dever Cehriungern,
audh bey Grlangung des Meiftervechts, von denen Obermeiftern
goer fonftigen Borfteher jeder Jnuung,

£) Die Abgabe, ben Begrabnifjen, von denen Leichenbeftellerss epe
foben, 1nd enteder fo fovt, ober doch [angftens qoartaliter am
den perpflichteten Borfieher bes Avmentaftens, mit behbrigen
@icfer: pder Bacatfeheinen, gegen des legtern O vittung abgelies
fevt, Dahingegen

¢) Die von Houp ju Han cingubringende freptoillige Colfecte,
purch 3iwey trewe und dargt gefchickee Bitrgeve in jevem Biertek
per Stadt, wedfeldmweife, und

h) Dieim duferfien Nothfal gauorbnmben Communaniagen,
“ : oo




pon cinem Bievteldmeifter, eingenommen, urid an die don uns
purBerforgung der Avmen niedergefette Depuration, besablet,

1) Die Abgabe vou Aufdingen und Losfprechen dever Lebrjungen,
aud) Erlangung des Meiftervedhits, bey Kauflenten, Kimftlern
und Handwercern, die hier Feine Junung haben, ingleichen

k) Dev Beptrag bey aufergerichtlichen Cebtheilngen, und wasin
denen Gafthdfen in die dafelbft ausgehangte verfthloffene Biich:
fen cingelegt 1ird, durd) den verpflichteten Vorfteher des Avs
menkaftens devgeftalt unmittelBar echoben werden foll, dag fotha-
ne Abgaben, von denen, die foldhe evlegen, wnd was in Denen
Gafthofen eingelegt wird, vom dem Befier des Gafthofs, in
defen Bevfenn jededmal die verfehloffene Biichfe su dfnen und

auggusehlen ift, in ein befonders dargu ju haltended VBud), ein-
gefchrichen twerden.

Cap. IL -

Bon Desen Yrimen und devenr BVerfor:-
» guttg,

§ L
Wer vov arme su adyten,

3u denen Perfonen, welche von vorhergedachten Anftalter,
thre BVerforgnng gang oder yum Theil ju gewarten haben, find fe-
ver Eltern weldhe von ihren Kindern, nod) Kinder, weldhe Hon if-
ven Eltern derforget werden Eonnen, alg weldhe folches von felbft
3 thun verbunden, oder, daf fic on unsd darsu gehdrig angehal-
ten wevden follew, fich u verfehen haden, am allermenigften aber
fiedevliche Mfigganger und Ceute,  die iHr Brod felbf verdicnen
Ebunen, fondern [eediglich dicienigen Pevfonen ju rechnen, die
aufier Stande find, fich entweder gav nicht oder dody nidht vdllig
ju




su eendbren, mithin BWater und Mutterlofe apfen, alte gebrechs
liche fepache und Erante Pevfonen,

§. 2. ‘
o fich die Avmen angugeben haben,

Diejenigen mn, weldhe fich gedacbtermaben ju wahrhaftig
Sfemen qoalificiven, Haben fich Hen der von uns dargu befouders
nicoergefesten Oeputation yu melden, ihre Diteftigheit anguseigen,
und befundenen Lmftdnden nach, ju gevavten, dag fie in die Avs
menlifte eingetragen und nach Nothourft verforget werden follen;

Sgmmafen dent die von uns ju WVerforgung derer Yrmen nies
dergefeste Oeputation dahin angemwicfen ift, und Kraft dieddahin
angeviefen ird, daf fie bey denen ihnen angewiefenen Mitteln
dahin allen Fleifjes bedacht fey, Ddap einbeimifihe Avme, Ddie ed
iwflic) bevieftig, davon ihren lnterhalt undLebensdmittel evhals
ten, tesiwegen denn aud) von devfelben; wegen dever wabhren Bes
viefuiffe hiefiger armen Cimvohner, und wie folchen auf die vors
theilhaftefte Avt absubelfen, dey denen Hevven Seiftlichen u, Schuls
dienern anch fonft fleiige Crbunvigung cingugichen,

§. 3.
Qa8 Denen Avmen fu reidhen,

@it jeder Avnier; welcher in die Avmenlifte eingetragesr wors
den, erhalt wodentlidhy, nad) %eﬁnbgn derer mftande, Brod,
ober G3efd, oder Geld und Brod jugleich, und destegen ein mit
bem daryu porhandenen Stempel fignivtes Billet, roovanf dasihny
affignivee wadyentliche LLvantum an Drod und Geld angemerfet
ift, und mit folchen Hat fich perfelbe beyy Dem Vorfteher dDedArmens
QRaftens, oder wo er des andgefebienBrodes halber fonft angervie-
fen wird, s melden, und gegen BWovseigung fothanen Billets,vas
ihm ausgefelite Allmofen, in Emprang ju nehmen, ober daferneer

: D 2  foldyes
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folches fel6ff su thun unvermbgend, durch jemand anders, in Ems:
pfang nehmen su lafen, :

§. 4.

Bon Verforgung dever veravmten BVater- und
: Mutterlofen Wanfen.

Berarite Vater- und Mutterlofe TWanfen, {ind von dev ju
Bervforgung dever Avmen nicdergefetsten Deputation, ehtiveder goe
gen einen wochentlichen Sufchuf, bey gutherzigen Pevfonen, unter
subringen, oder aber in eine Daryu befonders gemicthete Wohuung
aufsunehmen, und nicht nur mit ndthiger Soff, Wavtung und
Kleidung, u verfehen, fondern auch sur Arbeif, und hauptfich-
fich  sur Schule und Abwartung ded difentlichen Gottesdien:
fes anguhalten, fo wie denen bey guthersigen Pevfonen unterge:
brachten avien Wanfenfindern, vas crforderlidhe Schulgeld ju
reichen;

Pent aber ein oder dad anbderve dicfer vevarmien WWanfen fo
ipeit ergogen, dap esd ein Handwerk eclernen, oder fonft i Diens
fe treten und fein Brod erwerben Eann;

So ift vor deffen Unterbringen ju forger, und twerden die
Handrwerfer hiermit dahin angerviefer, dad fie devgleichen verarms
te Wapfen ohnentgeldlich aufdingen und losfprechen,

§. 5.
Bon FranFen und befdhadigten Armen,

- Sranfe undbefchavigte Arme, find von unferer verordueten
Deputation, andin Heven Stadt- Phyficum oder an cinen Ehis
vurgum i vevweifen, diefe aber haben diefelben odann in die Cur
sunchmen, und dee Hevr Stade- Phyficus die Medicamente aus
ber hiefigen Apatheske ju vevichreiben, dev Shirmrgus aber?ie Bil-
4 : e 1gma)




Kigmafige Vegahlung feiner Wihe und Anfwandes, ans e Av-
meneafie ju gewarten,

.§ 6.
Bon Iblegung dev Mechnung,

®athit aber auch ein jeder verfichert fepn Fonne, daf mit de-
nen su diefen nitglichen und ndthigen Behuf sufammengedrachten
Geldern allenthalben richtig umgegangen twerde;

©o bat dew verpflichtete Avmentaften - Borfteher icdesmal
nach Verlauf cined Jahres bey ung, richtige Rechnung abyulegen,
felthe denen Wievteldmeiftern und Ausfchufperfonen vorgeleges,
und in deven Beyfenn durdhgegangen und juftificives werden foll:

Cap. 1IL

Bon Abitelmg des Bettelwefons,

§. L
Berboth des Dettelns,

§Beiftt nach denen sur Verforgung dever einbeimifchen Yve
men, angefihrtcrmafen getvoffenen Anfialten, Ddenen einheimis
fehen Qvmen aller Borwand jum Betteln Henommen toird;

9Afjo twird and Denenfelben, und uberhaupt jedermann das
Betteln fchlechterding8 vevbothen, und hat fich dahero jevermann
pes Anlaufens hicfiger Cinwohner, ald auchves Anslanfensinane
veve Gevichre gu enthalren,

§ 2,

Strafe der Bettler,
D3 Sollte




- Sollte jedod) cin oder Der andere an diefed Verbot ded WPet:
telns fidy nicht Eehren, fondern dem ohngeachtet fidy dariiber betves
ten [affen;  ©o follen diejenigen, weldhe ausd dem Allmofen einen
Beytrag erhalten, yu Reinigung derer Gaflen und Befjerung des
ver Wege, oder anderer Handarbeit, auf gewiffe Jeit angehalter,
oder aud einige Tage mit Gefangnis beleget, in beyden Fallen aber
Bey TWaffer und Brod gefpeifet, over aud) nad) Befinden mitnod
arterer Strafe angefehen werden,

$. 3.

Berbot wegen Ansftellung dever Paffeund Atteftate
sum Detteln, und daf Niemand denen anloufen:
den Bettlern etwas geben foll,

Damit aber diefer Endyivect defto cher evreichet werden e
ne; Al wird manniglich, und befonderd denen Handwerfsobers
meijtern bep 10, THlr, Strafe verboten, MNiemanden cin Atteftaf,
Paf oder Kundfchaft yum Betteln ju evtheilen;  Sleichergeftalt
wird hiermit exnftlichft verboten, daf MNiemand cinen Bettler, dev
ibn auf der Strafe oder in denen Haufern angehet, und, unter
was BVorwand ev wolle, bettelt, etwasd geben, fondern denfelben
an die von unsd jur Verforgung dever Avmen niedergefetite Depus
?a[tiiou verteifen, und bep ung yu behdviger Vefivafung angeigen

- folle;

Jmmafen denn, daferne jemand cin oder der andern armen
Perfon, etwag wddhentlich, jabelich ober ein vor allemal mittheilen
will, folhes, ey ver von uns niedergefesten Deputation, eingus
handigen iff, vondiefer aber an dicjenigen Avmen, Ddenen ed ge-
widmet, geveichet werden foll, oder demen Armen ing Houp ju
fcbjcfcn ift, anertogen alle Privatausdtheilung-in und vor denen
$aufevn biermit nochmald ansoriicklich verboten wird,

§. 4.




Bon der Schuldigleit dever Saflen- und Yrimenooigte.

Anbey toerden, ju vdlliger Abftellung des Bettelwefens, die
angenommenen Sechs Armen: und Gaffenvoigte,  hicrmit ange:
yoiefenr, in denen ihnen in dev Stadt und Worftadt vorgefhriebe-
nen Diftviften, ingleichen in denen Safthdfen und andern von der
@Stadt entlegenen Haufern, fleifig ab: und juzugehen, und forwohln
einheimifche Bettler, al alled frembde licderlidye Gefindel und Land-
ftreicher, fo fic) uber den Betteln betveten laffen, fo gleich anyubhal
ten, und folches pumweiterer BVerfugung, bey uns anguzeigen.

§. 5.
Von dever Stadtwdadter Obliegeneit.

1tm aber dad Einfchleichen frembder Bettler und andernt lies
perlichen Gefindeld deftomehr yu verhiten; So haben die unter
penen Stadtthoven angeftellte Machtere, ihrev Obliegenheit ge=
mag, denenBettlern und Landftveichern, wohinaud die abgedant:
ten invaliven Soldaten, MihiEnappen, Erulanten, Sonverfi,
ingleichen frembe gemeine Comdoianten, Seiltanger, Tafdenfpie:
fer, und dicjenigen fo mit Baren, Affen und anderiy frembden oder
feltenen Thicven, Marionetten und Puppenfpielen, Ravitatentaften
und Mufic, umbersichen, ju vechnen find, den Eingang in die
Stadt nicht ju geffasten, fondern ﬁeca[ébalb ab= und von der Stadt
wegjuieifen, ober aber, bey vevfpircterdesfallfigen Nadylipigteit,
nachoriiclicher Defteafung ju geroarten,

§. 6.
Strafen dever fo Dettler beherbergen.

Solten audh hicfige Saftwivthe, oder Leute, dicvon der Stadt
¢tivas




etivasd entfevtict wobuen fich unterfichen, frembeDeftler aufsunes
men und ju herbergen, und felbige nicht o fore, oa fie fich bey ih=
fien einfinden, $u deven Arretivung bey uns anmelden;

o foll wider diefelben nicdht allein nach Anleitung dever, fe:

gen des Nauber= und Dicbsgefindel, unterm 16. Sept. 1710, und
14, Dec. 1753, ergangenen Mandate, und ded Generalis vom 23,
Febr. 1763, verfahren, fondern auch von penenfelben, wenn deys
gleichen Bettler und Landffreicher bey ihnen, ohue pap {ie foldhe
Bey uns gemeldet, angeteoffen witden, dicjenigen Unkofen, o
anf deven Tegfchaffung ndehig, eingebracht werder,

Solte endlich in ein- oder dem andern Puncte nodh mehrere
@rF(dtung und Anmweifung bey diefer Avmenordnung von ndthen,
ober hin und wieder noch wmehreve BVorfehung ju treffen fevn;

So foll und wird folches nac) Eeheifchung dever 1imftande,
annoch gefchehen und vevanfialtet wevden,

11eEundlich ift biefe Avmenordnung unter unfert und gemeis
ner Stadt grbfiern Jnfiegel und ded vegicvenden Birvgermeifters
eigenhandigen Untevfchrift vollzogen ausgeftellet worden, <o
gefcheen ju Cheranify am 5. November) 1773,

(L.S.) et Nath su Shemmis,
D, Gotthelf (%[}ttinfvieb Bendt,

Conful.

abriel Klincicht,
Seadtfchreiber,










¢

RSSO, O S W O

Chemni, 1774

Drdnung

¥ e

=
=
Ny

e
&)

G
e e
=

Lmen

A




	Der Stadt Chemnitz Armen-Ordnung
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]

	Titelblatt
	[Seite 5]
	[Seite 6]

	[Ohne Titel]
	[Seite 7]

	Cap. I. Von denen Mitteln zur Versorgung derer Armen. 
	[Seite 8]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]
	[Seite 13]

	Cap. II. Von denen Armen und deren Versorgung.
	[Seite 14]
	[Seite 15]
	[Seite 16]

	Cap. III. Von Abstellung des Bettelwesens.
	[Seite 17]
	[Seite 18]
	[Seite 19]
	[Seite 20]

	Rückdeckel
	[Seite 21]
	[Seite 22]
	[Colorchecker]



